
 

 

Gemeinde 

OGGELSHAUSEN 

 

Verantwortlicher Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Oggelshausen 
 
Telefon:   07582/ 9 12 27 
Telefax:   07582/ 9 12 28 
Email:      info@oggelshausen.de 

 

 

Ausgabe 13 

vom 

31.03.2010 

 

Amtliche Bekanntmachungen 
 
Kurzprotokoll der Gemeinderats-Sitzung vom 
12.04.2010 
§ 1 Pfarrstadel – Sachstandsbericht und Vergaben: 

a) Sachstandsbericht 
Zu den Tagesordnungspunkten 1 und 2 begrüßte BM Kriz Herrn 
Architekt Vogel; dieser erläuterte den Sachstand der Bauarbeiten 
und den Inhalt der Ausschreibungen sowie die Ergebnisse. Die 
Arbeiten in der Küche sind mittlerweile abgeschlossen. 
Im Dachgeschoss wurden die umlaufenden Lager der Träger-
balken komplett ausgewechselt und durch Holzauflagen ersetzt; 
das Dach hat dadurch eine gleichmäßigere Auflage erhalten. 
Diese Arbeiten waren in der Planung nicht enthalten und wurden 
in Absprache mit der Kirchengemeinde erledigt. Die aus Brand-
schutzgründen erforderliche Feuertreppe soll auf der Südseite 
an-gebracht werden. 
Anhand der Kostenfortschreibung wurde der geschätzten Bau-
summe von 248.300 € die aktuell hochgerechneten 
Abrechnungs-summe von 247.145,80 € gegenübergestellt. 
Damit liegen die Kosten im Rahmen der Kalkulation und 
Finanzierung. Dies ist sehr positiv, zumal die Gewerke, welche 
Unsicherheiten bieten, bereits abgerechnet sind. Allerdings ist 
kein Spielraum mehr für unvorhergesehene Ausgaben 
vorhanden.  

b) Vergabe 
Beschluss: Die ausgeschriebenen Leistungen werden an den 
günstigsten Bieter, Fa. Gaiser/Oggelshausen, zum Angebotspreis 
von 40.660,52 € vergeben. 
 
§ 2 Vergabe der Sanierungsarbeiten am Kindergarten-
flachdach (Konjunkturprogramm): 
Beschluss: Die ausgeschriebenen Leistungen werden an den 
günstigsten Bieter (Firma Reck/Binzwangen) zum Angebotspreis 
von 14.839,78 € vergeben. 
 
§ 3 Bericht über die Klausurtagung des Gemeinderats am 
12.03. und 13.03.2010: 
Die Themen und Ergebnisse der Beratungen während der 
Klausurtagung wurden in der öffentlichen Beratung dargestellt 
werden, damit auch die Bevölkerung Kenntnis davon erhält. 
Beschlüsse zu den Themen erhalten erst Gültigkeit, wenn diese 
in öffentlicher Sitzung gefasst werden.  

a) Thema 1: Bauliche Entwicklung 
b) Thema 2: Hochwasserschutzmaßnahmen  
c) Thema 3: DSL 
d) Thema 4: Sanierung des Feuerwehrgerätehauses 
e) Thema 5: Haushaltskonsolidierung/Einsparmaßnahmen  

 
§ 4 Maßnahmen zum Hochwasserschutz: 
Die in der Klausurtagung beratenen Ansätze bedürfen keines 
wie-teren Gemeinderats-Beschlusses, da dieser bereits gefasst 
wurde. In der Klausurtagung ging es im Wesentlichen um 
Alternativen, Sachstände und die Reihenfolge der Durchführung. 
Bis zur Sitzung sollten bereits umgesetzt werden: 
� Umbau des Einlaufschachts an der L 280 zur Drosselung des 

Zulaufs 
� Reparatur des Drainagesammlers östlich der 

Neubausiedlung 

� Bau eines Einlaufschachtes auf die bestehende Drainage-
leitung zwischen Regenwiesen und erstem Bruckgraben 

Mit der Durchführung dieser Maßnahmen soll in der laufenden 
Woche begonnen werden. 
Die weiteren Maßnahmen (Erhöhung der Verbindung zwischen 
Amselweg und Hochbergstraße mit Neuanschluss der dortigen 
Einlaufschächte sowie Anlage eines offenen Zulaufs zwischen 
Rö-merstraße und erstem Bruckgraben) können erst umgesetzt 
wer-den, wenn Angaben des Ingenieurbüros über Kalibrierung 
der Wassermengen vorliegen. 
 
§ 5 Bauliche Entwicklung: 
Beschluss: Die Gemeinde Oggelshausen beschließt nach §§ 2 
Abs. 1, 3 und 3 Abs. 1 BauGB die Planung eines 
Wohnbaugebiets auf den Flurstücken 1687 und 1690 
weiterzuführen. 
 
§ 6 Notwendige Instandsetzungsmaßnahmen im Schul-
landheim: 
Beschluss: 
1. Die Sanierung der Decke im Schullandheim wird zum Ange-

botspreis von 6.700 €  an die Fa. Lombacher/Bad Waldsee 
vergeben. 

2. Es handelt sich um außerplanmäßige Ausgaben. 
3. Für das Jahr 2011 wird ein Betrag von 6.000 € zur 

Sanierung in den Haushaltsplan eingeplant. 
 
§ 7 Baumaßnahmen der Ahlenbrunnengruppe: 
Der geplante Bau der Versorgungsleitung Ahlen – Oggelshausen 
soll erst im Jahr 2011 verwirklicht werden. Damit ergeben sich 
für mehrere Gemeinden, darunter auch Oggelshausen, 
Möglichkei-ten, über die Einbeziehung der Gebührenrechnung 
höhere Zu-schüsse zu erhalten. Außerdem würde durch die 
Verschiebung eine Kreditaufnahme im Haushaltsjahr 2010 für 
diese Maßnahme vermieden. 
 
§ 8 Antrag des ökumenischen Freundeskreises auf wie-
tere Förderung: 
Beschluss: 
1. Der ökumenische Freundeskreis erhält für das Jahr 2010 

einen Förderbeitrag in Höhe von 500,00 €.  
2. Der Verein wird gebeten, das aktuelle Projekt und die Finan-

zierung in einer öffentlichen Sitzung vorzustellen. 
 
§ 9 Blumenschmuckwettbewerb: 
Der Gemeinderat war sich ohne Beschlussfassung einig, dass die 
Gemeinde auch im Jahr 2010 nicht am Blumenschmuckwett-
bewerb teilnimmt. 
 
§ 10 Bericht über die Verbandsversammlung des GVV 
Bad Buchau am 26.03.2010: 
Wesentlicher Inhalt der Verbandsversammlung waren die Ver-
gaben von Sanierungsleistungen für die Pumpwerke. Nach der 
Aufhebung der ersten Ausschreibung im Jahr 2009 konnten nun 
realistischere Angebote eingeholt werden. Die vorliegenden An-
gebote für die Maschinentechnik und die Elektrotechnik liegen 
nun in der Spanne von 3 % bis 18 % unter der 
Kostenschätzung.  
Weiterhin wurde nach dem Grundsatzbeschluss vom 03.12.2009 
über die Beauftragung eines Büros zur Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans entschieden.  
Auf Vorschlag von BM Kriz wurde das Büro Künster aus Reut- 



lingen mit den Arbeiten beauftragt. Dieses wird nun an die Be- 
standserhebung gehen, da alle Bebauungspläne digital einge-
arbeitet werden müssen; im Anschluss folgt die Erhebung der 
einzelnen Gemeindeplanungen. Diese wird dann an die Träger 
öffentlicher Belange versandt. Die von dort eingehenden 
Einwen-dungen, Anregungen u. Mitteilungen müssen dann 
beraten wer-den. Dieser Teil wird sehr zeitaufwendig sein. Um 
das Verfahren weitestgehend zu beschleunigen, können die 
Gemeinden dazu beitragen, die jeweiligen Aufgaben frühzeitig 
anzugehen. Die Ver-waltung plant daher für die nächste Sitzung 
eine Beratung und ggfs. Beschlussfassung im Gemeinderat über 
die Aufnahme von Flächen in die Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans. 
 
§ 11 Kauf einer Grundstücksteilfläche: 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Kauf einer Teilfläche 
des Grund-stücks Schulstraße 9 zu. 
 
§ 12 Bauvorhaben: 
Das angekündigte Baugesuch lag bis zur Sitzung noch nicht vor. 
Der Tagesordnungspunkt konnte daher abgesetzt werden. 
 
§ 13 Bekanntgaben: 
a) Geschwindigkeitsmessungen 

Datum:    Dienstag, 16.02.2010 
Messstelle:   L 280 
Messzeitraum:  10:20 – 13:01 Uhr 
Überschreitungen: 146 Fahrzeuge: 19 (13,0 %) 

b) Angebot für die Heizkörperverkleidung der  Gymnastikhalle 
Auf Anfrage des Architekten ist ein Angebot vorgelegt worden. 
Dies beinhaltet die Verkleidung mit einer Holzpaneele zum Preis 
von knapp 6.000 €. In der Sitzung sprach sich Gemeinderat ins-
besondere dafür aus, die Ecken an der Säule und den Heizkör-
pern mit einem Aufprallschutz zu versehen. Eine vollflächige Ver-
blendung der Heizkörper soll nicht vorgenommen werden. Dazu 
können preiswerte Angebote eingeholt werden. 
c) Vereinbarung über die Beauftragung eines SiGe-

Koordinators für die Bauleistungen im Pfarrstadel  
Auf Nachfrage konnte kein anderes Büro erreicht werden, wel-
ches die Leistungen anbietet. Mit dem Büro Butscher wurde 
mitt-lerweile verhandelt u. vereinbart, die Leistungen auf 
Stunden-basis abzurechnen; da der Großteil der Baumaßnahmen 
(zu-mindest ein Kostenschwerpunkt) auf die Küche entfällt, ist 
nur noch mit der Hälfte der Bauleistungen zu rechnen. Es kann 
da-von ausgegangen werden, dass die SiGe-Leistungen mit 
lediglich ca. 1.000 € (1/3 der zunächst angebotenen Pauschale) 
anfallen. 
d) Konzessionsabgabe Strom für das Jahr 2009 
Die EnBW teilt mit Schreiben vom 11.03.2010 die Höhe der 
Konzessionsabgabe für das Jahr 2009 mit. Die Gemeinde erhält 
die Summe von 24.710,12 €. 
e) ELR-Zuschuss für die Gemeinde Oggelshausen 
Aus der Presseerklärung vom 31.03.2010 konnte entnommen 
werden, dass die Gemeinde Oggelshausen ELR-Mittel in Höhe 
von 23.800 € erhält. Eine schriftliche Mitteilung liegt mittlerweile 
vor. Die Mittel gehen auf den Antrag von BM Kriz aus dem 
Herbst 2009 zurück und sind für 2 kommunale Projekte zur 
Platzge-staltung vorgesehen (Abbruch der Anwesen Postgasse 5 
und Schulstr. 13). Für den Abbruch der Gebäude sollen zunächst 
Angebote eingeholt werden. 
f) Mitteilung des RP Tübingen über hydrologische 

Untersuchungen 
BM Kriz gibt das Schreiben des RP Tübingen bekannt, mit 
welchem mitgeteilt wird, dass das Büro Dr. Blasy/Dr. Overland 
aus Elching mit der hydrologischen und moorökologischen 
Unter-suchung zur Wiedervernässung von Teilflächen des 
Naturschutz-gebietes „Südliches Federseeried“ beauftragt 
wurde.  
 
§ 14 Anfragen und Sonstiges: 
BM Kriz beantwortete eine Nachfrage aus den Reihen der 
Zuhörer zum Sachstand der angekündigten Bauarbeiten zur 
Sanierung der L 280 zwischen Bad Buchau und Oggelshausen. 
Außerdem wurde zugesichert, die Frostschäden in den Feld-
wegen im Rahmen der anstehenden Arbeiten zu beheben. 

 
Grüngutabfuhr Landkreis 
Die erste Grünabfuhr durch den Landkreis Biberach findet wie 
angekündigt in unserer Gemeinde heute statt. Dabei werden 
Grünabfälle wie Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, Gras 
und Laub, die nicht im eigenen Garten verwertet werden 
können,  kostenlos abgefahren. Die Gartenabfälle müssen 
entweder in Pa-piersäcken (ohne Folieneinlage) oder mit 
Bindfaden bzw. Pa-ketschnur (Hanf, Sisal) gebündelt am 
Straßenrand bereitgestellt werden. Die Gartenabfälle dürfen 
nicht in Plastiksäcken oder -folien verpackt und nicht mit 
Kunststoffschnüren oder Draht ge-bündelt sein. Langes Astwerk 
ist auf ein Maß unter 2 m zu zerkleinern. Wir bitten, diese 
Regelungen einzuhalten, da sonst das Grüngut leider nicht 
mitgenommen werden kann. Die An-nahmestelle bei H. 
Schmid, Buchauer Str. 1, ist geöffnet freitags (16–18 
Uhr) und samstags (10–13 Uhr). 
 
Erfassung der Wehrpflichtigen des Geburtsjahres 1992 – 
Aufforderung zur persönlichen Meldung 
Nach § 1 des Wehrpflichtgesetzes (WPflG) sind alle Männer, die 
Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind und ihren ständigen 
Aufenthalt in der Bundesrepublik Deutschland haben, vom voll-
endeten 18. Lebensjahr an wehrpflichtig Wehrpflichtvoraus-
setzungen). Die Erfassung kann bereits ein Jahr vor Vollendung 
des 18. Lebensjahres durchgeführt werden (§ 15 Abs. 6 WPflG).  
Alle Personen des Geburtsjahrgangs 1992, die wehr-
pflichtig sind und denen bislang kein Schreiben von der 
Gemeindeverwaltung über die bevorstehende Erfassung 
zugegangen ist, werden nach § 15 Abs. 1 WPflG aufge-
fordert, sich umgehend persönlich oder schriftlich bei 
der Gemeindeverwaltung zu melden. – Auf den Anschlag 
am Rathaus wird hingewiesen. -  
 
Ralf Kriz / Bürgermeister 
 

Mitteilungen der Woche 
 
Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Landwirtschaftszählung 2010 
Rücksendetermin naht - Telefon-Hotline und Beratung beim 
Landwirtschaftsamt nur noch bis 14. Mai 2010 
Das Ende der Erhebungsphase für die Landwirtschaftszählung 
2010 rückt näher. Noch bis 14. Mai haben die land- u. forstwirt-
schaftlichen Betriebe im Land Zeit, den Fragenbogen, den Sie 
Ende Januar erhalten haben, an das Statistische Landesamt 
zurückzusenden. Das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg weist darauf hin, dass nur bis zu diesem Termin 
persönliche Beratung und Unterstützung vor Ort bei den unteren 
Landwirt-schaftsbehörden („Landwirtschaftsamt“) erhalten 
werden kann. Bis zu diesem Zeitpunkt steht auch eine 
kostenlose Hotline des Statistischen Landesamts (� 0800 -
 588 78 54) für telefonische Hilfestellung beim Ausfüllen des 
Erhebungsbogens bereit.  
Das Statistische Landesamt bittet die Inhaber/-innen und 
Leiter/-innen der Betriebe um ihre Unterstützung und Mitarbeit. 
Durch zuverlässige Angaben und die termingerechte 
Rücksendung des Fragebogens bis zum 14. Mai 2010 können sie 
zum erfolgreichen Gelingen der Landwirtschaftszählung 
beitragen. 
Infos zur Landwirtschaftszählung 2010 auf der Homepage des 
Stat. Landesamts Baden-Württemberg unter www.statistik-
bw.de 
 
Deutsches Rotes Kreuz (DRK) 
Das DRK bittet um Ihre Blutspende. 
Termin: heute, Freitag, 16. April 2010, von 14.30 Uhr bis 
19.30 Uhr, Hauptschule, Auf dem Bahndamm 3, 88422 
Bad Buchau. 
 
„Offenes Haus" im Zimmerer Ausbildungs Zentrum 
Am Sa., 8. Mai 2010 öffnet das Zimmerer Ausbildungs Zentrum 
die Türen für die Öffentlichkeit. Von 8 Uhr bis 13 Uhr haben Be-
sucher die Gelegenheit, die Ausbildung der Zimmererlehrlinge 
live zu erleben. Es ist kein Tag der offenen Tür im klassischen 



Sinn, sondern die Möglichkeit, während der überbetrieblichen 
Ausbildung dabei zu sein, die Auszubildenden bei der Arbeit zu 
erleben, mit den Ausbildern und den Lehrlingen ins Gespräch zu 
kommen und sich über das Ausbildungsprogramm und die 
Berufsfelder des Zimmerers zu informieren. Als besondere 
Attrak-tion wird ein Motorsägenkünstler anwesend sein. Von 
etwa 10 bis 13 Uhr wird er vor Ort eine Skulptur herstellen.  
Feuerbrand 
Die Bekämpfung der gefährlichen Feuerbrandkrankheit des 
Kernobstes ist zusätzlich zu den bekannten Schnitt- u. 
Rodemaßnahmen im Jahr 2010 wieder mit den streptomycin-
haltigen Mitteln Strepto oder Firewall 17 WP möglich. 
Die Regierungspräsidien haben eine Allgemeinverfügung erlas-
sen, in der unter anderem geregelt ist, dass die Anwendung von 
Strepto beziehungsweise Firewall 17 WP nur im Erwerbsanbau 
und in Vermehrungsbeständen von Kernobst erlaubt ist, nicht 
aber im Streuobst oder im Haus- und Kleingarten. 
Wichtige Informationen für Obstbauern, Baumschulbe-
triebe und Imker - Die Betriebe (Obstbau- u. Baumschulbe-
triebe) benötigen einen Berechtigungsschein vom zuständigen 
Landwirtschaftsamt bei den Landratsämtern, mit dem die Mittel 
eingekauft und angewandt werden dürfen. 
1) Anwendungen in Erwerbsanlagen: Es sind max. 2 Anwen-
dungen nur während der Blütezeit möglich. 
2) Anwendungen in Vermehrungsanlagen (z. B. Baumschulen): 
Es sind max. 3 Behandlungen auch nach Hagel bis 29.07. 
erlaubt. 
3) Wartezeit: Die Wartezeit ist durch die zugelassenen Anwen-
dungsbedingungen abgedeckt. 
4) Gewässerabstand: Zu Gewässern muss bei allen Mitteln je 
nach Ausbringungsgerät ein bestimmter, je nach 
Produktdatenblatt abhängiger, Abstand eingehalten werden. Das 
Mäh- und Erntegut aus Unterkulturen behandelter Flächen darf 
nicht verfüttert werden. 
5) Meldepflicht Obstbauern: Die Mittel sind nicht bienenge-
fährlich. 
Die Obstbauern sind jedoch verpflichtet, die Imker ca. 8 -14 
Tage vor einer beabsichtigten Strepto- oder Firewall 17 WP- 
Anwen-dung zu informieren. Zu dem Kreis gehören diejenigen 
Imker, deren Bienenstöcke bis 3 km von der zu behandelnden 
Fläche entfernt sind. Die aktuellen Anwendungstermine werden 
während der Blüte mit Hilfe von Prognosemodellen berechnet u. 
über die telef. Auskunftgeber durch die Landratsämter bekannt 
gegeben. 
6) Dokumentation von Anwendung: Die Obstbauern haben die 
Anwendung von Strepto und Firewall 17 WP im Berechti-
gungsschein zu dokumentieren. Zur Vermeidung von Risiken für 
Mensch und Umwelt ist die Gebrauchsanleitung einzuhalten. Der 
Besitz von Berechtigungsscheinen und die Anwendung von 
Strepto bzw. Firewall 17 WP werden kontrolliert. 
7) Honigmonitoring: Gleichfalls wird wieder ein Honigmonitoring 
durchgeführt, d.h. Honige von Bienenvölkern, die behandelte 
An-lagen beflogen haben, können vor dem Inverkehrbringen auf 
Rückstände von Streptomycin kostenfrei vom Chemischen und 
Veterinäruntersuchungsamt Freiburg untersucht werden. Die 
Proben werden vom Kreisveterinäramt bei den betroffenen 
Imkern nach dem Schleudern zur Untersuchung abgeholt. 
Ansprechpartner u. Infos für Obstbauern u. Baumschulbetriebe: 
Alexander Ego, Kreisberatungsstelle für Garten- und Obstbau, 
Tel. 07351 52-6178, E-Mail: alexander.ego@biberach.de  
Ansprechpartner u. Infos für Imker: Dr. Peter Egle, Kreisveteri-
näramt, Tel. 07351 52-6180, E-Mail: vetamt@biberach.de  
Infos unter www.ltz-augustenberg.de. Dr. Glas, LTZ-Augusten-
berg Außenstelle Stuttgart, Reinsburgstr. 107, 70197 Stuttgart. 
 

Sonstiges 
 
Feuchtigkeit und Schimmelpilz in Wohnräumen 
Die Probleme mit Schimmelbefall in Wohnräumen nehmen seit 
Jahren zu. Dabei handelt es sich nicht nur um ein ästhetisches 
Problem: Schimmelbefall kann auch Gebäude und Gesundheit 
schädigen. Der erschienene Ratgeber ‚Feuchtigkeit u. Schimmel-
bildung in Wohnräumen’ der Verbraucherzentrale informiert über 
die Ursachen des Pilzbefalls und die Möglichkeiten seiner Be-

seitigung. Gut verständlich wird erklärt, wieso sich Luftfeuchtig-
keit an bestimmten Stellen niederschlägt und Probleme ver-
ursacht. Eine Auflistung möglicher Schäden und der zu 
erwarten-den Arbeiten macht es möglich, den 
Sanierungsaufwand abzu-schätzen. Versandservice 
Verbraucherzentrale Baden-Württem-berg e.V., Heinrich-
Sommer-Straße 13, 59939 Olsberg, Fax 02962 / 80 01 49 oder 
per Email an: broschueren@vz-bw.de.  
 
Federseemuseum Bad Buchau  
Sonderausstellung „Mord im Moor (?)“ – (2) bis 25.07.10 
18. April (So) Eiszeit am Federsee 10 bis 18 Uhr –  
Museumsbesucher werden von Patrick Geiger zurück in die Eis-
zeit geführt und erhalten Einblicke in den faszinierenden 
Lebens-raum der Rentierjäger, Handwerker und Künstler vor 
annähernd 14.000 Jahren. Bereits 1866 kam bei Ausgrabungen 
an der nahe gelegenen Schussenquelle ein Jagdlager zu Tage, 
aus dem Funde im Federseemuseum zu bestaunen sind. 
Kinderwerkstatt von 13.30-16.30 Uhr Speerspitzen aus Knochen  
Vorschau: 
25. April (So): Museumspädagogischer Aktionstag - In 
länderübergreifender Zusammenarbeit mit den Pädagogischen 
Hochschulen in Weingarten und im Thurgau (Schweiz) 
entstanden gemeinsam mit dem Federseemuseum neue 
museumspädagogische Projekte zur Steinzeit am Federsee. 
Absolventen der Hochschulen führen gemeinsam mit den Archä-
ologen des Federseemuseums in ihr wegweisendes 
Kooperations-projekt ein. An zahlreichen Stationen werden 
Hintergründe zu archäologischen Methoden (Pollenanalyse, 
Archäozoologie und –botanik ) erläutert und das 
schulpädagogische Programm des Federseemuseums vorgestellt. 
Ausgangspunkt ist eine speziell präparierte Steinzeitgrabung, in 
der junge Menschen als Forscher tätig sein können. Die neuen 
Module werden theoretisch und praktisch (nicht nur) für Lehrer 
präsentiert. 
Kinder können um 13 u. 15 Uhr an einem 2-stündigen Gra-
bungsprojekt teilnehmen. 
13.30-16.30 Uhr: Kinderwerkstatt: Fundzeichnen.  
 
Rotes Kreuz bittet um Unterstützung 
Vom 18. bis 25. April führt das Deutsche Rote Kreuz (DRK) seine 
Jahressammlung im gesamten Kreisgebiet durch. 
Die Gelder fließen in den ehrenamtlichen Bereich des Roten 
Kreuzes im Landkreis Biberach. Die ehrenamtlichen Helferinnen 
u. Helfer des Roten Kreuzes engagieren sich mit Schnell-
einsatzgruppen und Einsatzeinheiten am Bevölkerungsschutz. 
Zudem stehen viele als „Helfer-vor-Ort“ zur Verfügung. Mit die-
sem Dienst überbrücken sie die Zeit vom Notfallereignis bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes. 
Weitere Tätigkeitsbereiche sind Sanitätswachdienste bei Ver-
anstaltungen oder die Blutspendenarbeit. In Biberach, 
Riedlingen und Bad Buchau führt das DRK zudem Tafelläden. 
Abgerundet wird das soziale Angebot durch den Hausnotruf-
Service, Essen auf Rädern und die Kleiderkammer in Biberach. 
 
Einweihung der Deutschen Kriegsgräberstätte Eger/ 
Cheb in Tschechien 
Über 5.400 deutsche Gefallene, die in Tschechien lange keine 
Ruhestätte hatten, haben bei Eger/ Cheb ihre letzte Ruhestätte 
gefunden. Bis zu 7.000 Kriegstote werden es nach Beendigung 
der Umbettungen sein. 
Nun ist der Bau des Friedhofes so weit fortgeschritten, dass mit 
einer Zeremonie die Anlage eingeweiht wird.  Am 11. September 
2010 findet dieser Festakt statt. Der Bezirksverband Südbaden-
Südwürttemberg bietet eine Reise in das berühmte Bäderdreieck 
Karlsbad, Franzensbad und Marienbad an. Die Teilnahme als 
Delegation aus dem Südwesten bei der Einweihung wird sicher-
lich ein Höhepunkt sein. Sichern Sie sich die noch vorhandenen 
Plätze! 
Reiseinformationen: Termin: Vom 08.09.2010 bis 12.09.2010 
Fahrt im bequemen 4 ****Fernreisebus (Abfahrt ab Singen, 
Villingen, Sigmaringen, Ulm) 
4 Ü im 4**** Hotel in Marienbad inklusive Frühstücksbuffet und 
Abendessen, Halbtägige Stadtführungen in Eger, Karlsbad, 



Marienbad und Franzensbad unter sachkundiger Leitung. 
Besichtigung des Becherovka-Museums mit Likörprobe. 
Besuch der dt. Kriegsgräberstätte Marienbad und Teilnahme an 
der Einweihungsfeier in Eger. Reiseleitung durch den 
Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg. 
Preis pro Person im Doppelzimmer 405 € (EZ-Zuschlag 50 €) 
Inkl. der beschriebenen Leistungen und Reiserücktrittsver-
sicherung / Anmeldung und Informationen über BV Südbaden-
Südwürttemberg: 07531 – 9052 - 0 

Vereinsnachrichten 
 

SVO-Nachrichten 
Bundesliga-Ausfahrt 
Das Bundesliga-Spiel SC Freiburg - VfL Wolfsburg 
wurde nun auf So., 25.04.10 - 17.30 Uhr termi-

niert. Anmeldungen nehmen Harald Abele u. Alfred Wohlleb ent-
gegen. Es sind noch Plätze frei! Mit der Anmeldung bitte die 
All-inclusiv-Gebühr von 70 € bezahlen. (Bei mehr Anmeldungen 
als vorhandenen Karten entscheidet - wie immer - die Rangliste 
der bisherigen Teilnahmen). 
Bambini- / F-Jugend-Fußball 
Gerne begrüßen wir ab Mittw., 05.05.10 „neue“ Kinder ab ca. 
5 Jahren. Wenn Ihr Kind Lust auf spielerisch-spaßig-sport-
liche Betätigung hat setzen Sie sich bitte mit uns in Verbin-
dung. Unsere Betreuer Reinhold Gaiser (� 933885) und Stepha-
nie Figel (� 932493) stehen Ihnen gerne mit Rat und Auskunft 
zur Verfügung. Das Training findet immer mittw. von 17 Uhr - 
18 Uhr statt. (SVO-Mitgliedschaft für Ihr Kind – 10 € /Jahr). 
Neues „Eltern-Kind-Turnen“ in Planung (1 ½ - 3 Jahre) 
Bewegung ist ein Grundbedürfnis von Kindern. Mit unserer Be-
treuerin Karin Hübner planen wir ein neues „Eltern-Kind-
Tur-nen“ für 1 ½ - 3-jährige Kinder, welches mehr als nur 
Sport sein soll und sich auch an den Fähigkeiten u. Bedürfnissen 
der Kinder orientieren möchte. Ziel ist es, in Zusammenarbeit 
mit den El-tern, die Kinder in allen Entwicklungsbereichen 
ganzheitlich (Sin-ne, Feinmotorik) zu unterstützen, zu fördern 
und einen Erfah-rungsraum für vielseitige 
Bewegungsmöglichkeiten zu schaffen. 
- Alter 1 ½ - 3 Jahre 
- maximal 10 Kinder (immer 1 Elternteil dabei) 
- ab Mai, 1 x wöchentl. dienstags 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
  (nicht donnerstags)!!! 
- SVO-Mitgliedschaft für Ihr Kind (10,00 € / Jahr) 
Für Anmeldungen oder weitere Informationen steht Ihnen 
unsere „lizenzierte“ Betreuerin Karin Hübner (Tel. 93 28 68) 
jederzeit gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre 
Anmeldung! 
Weitere „Spiel-Spaß-Sport-Gruppe“ für Kinder in 
Planung (5 - 7 Jahre) 
Mit unseren Betreuerinnen Conny Schmid und Natalia Egeler 
planen wir eine „Spiel-Spaß-Sport-Gruppe“ für Kinder im Alter 
von 5 - 7 Jahren. Auch hier ist das Ziel, die Kinder ganzheitlich 
mit Musik, Bewegung, Spiel, Spaß und Sport zu fördern. 
- Alter 5 - 7 Jahre 
- maximal 10 - 12 Kinder 
- ab Mai, 1 x wöchentlich, donnerstags 16 Uhr - 17 Uhr 
- SVO-Mitgliedschaft für Ihr Kind (10,00 € / Jahr) 
Für Anmeldungen oder weitere Informationen steht Ihnen 
unsere Betreuerin Conny Schmid (Tel. 92 60 03) jederzeit gerne 
zur Verfügung. Wir freuen uns auch hier auf Ihre Anmeldung! 
Terminvorschau (SGF = Spielgemeinschaft Federsee) 
Sa. 17.04.10 12.15 Uhr SGF - Unlingen (D2) (in Seekirch) 
Sa. 17.04.10 12.15 Uhr Herbertingen - SGF (D1) 
Sa. 17.04.10 13.15 Uhr SGF - Hundersingen (D3) (in 
Buchau) 
Sa. 17.04.10 16.00 Uhr Ostrach / Weithart - SGF (A1) 
So. 18.04.10 10.30 Uhr SGF - Rottenacker (C1) (in Buchau) 
So. 18.04.10 11.00 Uhr Ennetach - SGF (B.) 
So. 18.04.10 15.00 Uhr Bussen - SVO (Aktive) 
SV 1932 Oggelshausen e.V. 
 
Tauschbörse Federsee lädt zur "Bücher-Börse" ein 
Am Sa., 24. April 10, findet im Ev. Gemeindehaus in Bad Buchau 
von 13 - 17 Uhr eine Bücher-Börse statt, um die Tauschbörse 

der Öffentlichkeit näher zu bringen. Angeboten werden Bücher 
aller Art: Romane, Kochbücher, Krimis, Ratgeber, Fachliteratur, 
Kurz-weiliges u. Interessantes, Lustiges u. Nachdenkliches, 
Kinder-bücher, Reiseführer und Fachzeitschriften, die man zu 
einem kleinen Preis kaufen kann. Sie können auch eigene 
Bücher mit-bringen und tauschen. Herzlich eingeladen sind alle 
Bürger und Bürgerinnen von Bad Buchau und den umliegenden 
Seegemein-den, alle Auswärtigen sowie Kur- u. Urlaubsgäste. 
Der Aktionstag dient dem Austausch von Informationen; wer 
also mehr über die Tauschbörse Federsee wissen möchte, ist 
herzlich willkommen. 
Wir freuen sich auf Ihr Kommen. Kaffee, Tee und Kuchen stehen 
auch bereit. Weitere Informationen: Tel. 07582/675 994. 

Werbung 
 

 

 
Kath. Erwachsenenbildung Seekirch 
BEIM EINKAUFEN DIE WELT FAIR – ÄNDERN   „Wie soll 
das gehen?“  Globalisierung beginnt im Einkaufskorb. Dort lan-
den Bananen aus Equador, Kaffee aus Äthiopien oder T-Shirts 
aus Indien. Sind wir durch diese Produkte nicht auch mit deren 
Erzeugern verbunden? Was kann ich dazu beitragen, dass der 
Kaffeebauer faire Preise bekommt und die Arbeiterin in der Tex-
tilfabrik nicht ihre Gesundheit gefährdet? Wie kann ich ver-
hindern, dass durch meinen Konsum die Schöpfung bedroht 
wird? Auf diese und andere Fragen wird uns Herr Martin Lang 
von der Fairhandelsgenossenschaft dwp Ravensburg ant-
worten. Was verändert der Faire Handel auf der Südhalbkugel 
und was bewirkt er bei uns? Am Beispiel einiger Produkte wird 
uns Martin Lang ganz anschaulich die Zusammenhänge 
darlegen. Dazu gibt es KAFFEE UND GEBÄCK – natürlich aus 
fairem Han-del. Wer einmal über seinen Tellerrand 
herausschauen möchte, der ist herzlich zu diesem „weltweiten“ 
Nachmittag am Dienstag, 27. April 2010  von 14.00 – 
16.00 Uhr ins Kaplaneihaus Seekirch eingeladen. Mit 
Kinderbetreuung 
„ Viele Kleine Leute an vielen kleinen Orten, die viele kleine 
Schritte tun, werden das Gesicht der Welt verändern.“ 



 
 


